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Ich kenne solche Aussagen auch aus meinem eigenen Religionsunterricht als Schüler.

Im Prinzip ist es ganz einfach:

Politik ist keine Wissenschaft, aber Politologie, die sich (geistes-)wissenschaftlich mit Politik
beschäftigt, ist eine (Geistes-)Wissenschaft.

Literatur ist keine Wissenschaft, aber Literaturwissenschaft, die sich (geistes-)wissenschaftlich
mit Literatur beschäftigt, ist eine (Geistes-)Wissenschaft.

Sprache ist keine Wissenschaft, aber Sprachwissenschaft / Linguistik, die sich (geistes-
)wissenschaftlich mit Sprache beschäftigt, ist eine (Geistes-)Wissenschaft.

etc.

Es lohnt sich wirklich, sich mal mit den Wissenschaftsbegriffen zu beschäftigen, wie ich es oben
mal angedeutet hatte. Und zwar gerade auch mit der Art von Wissenschaft, mit der man nicht
qua Fach beschäftigt ist, also als Geisteswissenschaftler mit den naturwissenschaftlichen
Prinzipien und als Naturwissenschaftler mit den geisteswissenschaftlichen Prinzipien und der
Hermeneutik. Man erweitert den eigenen Horizont ungemein.

Übrigens, Religionswissenschaft, die sich (geistes-)wissenschaftlich mit Religion beschäftigt, ist
eine (Geistes-)Wissenschaft.

Theologie, schon dem Wort nach "Die Lehre von Gott", ist keine Wissenschaft.

Gender Studies, also die Beschäftigung mit gesellschaftlichen Zusammenhängen um das
gesellschaftliche, nicht biologische, Geschlechterkonstrukt ist keine eigene Wissenschaft. Aber
als Bestandteil der Soziologie natürlich ein geisteswissenschaftlicher Bereich.
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